
Geistliches Wort für den Monat Mai 

  

1. Maiwoche: 

Maria, Maienkönigin, dich will der Mai begrüßen. 

O segne ihn mit holdem Sinn und uns zu deinen Füßen! 

Maria, dir befehlen wir, was grünt und blüht auf Erden, 

o lass es eine Himmelszier in Gottes Garten werden! 

(altes Kirchenlied) 

  

2. Maiwoche: 

Da sprach Maria:"Ich bin die Magd des Herrn, mir geschehe, wie du es gesagt hast. 

Danach verließ sie der Engel.  (Lk.1,38) 

  

3. Maiwoche: 

Religion und Arbeit sind der goldene Boden des Volkes. 

(Adolph Kolping) 

  

  

4. Maiwoche: 

In der Arbeit soll sich  die Kraft des Körpers und Geistes üben und Stärken, nicht aufreiben, 

in der Erholung und Erheiterung sollen Körper und Geist Kräfte sammeln und erfrischen,  

nicht verlieren.  (Adolph Kolping) 

  

  

5. Maiwoche: Zur wahren Tüchtigkeit des Menschen gehört, dass er an  

Leib und Seele tüchtig sei. (Adolph Kolping) 


